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Ingenieurgeologische Baugrundbeurteilung 
mit Gründungsempfehlung und Hinweisen für 
Ausführung der erd- und grundbautechnischen Arbeiten
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Die zu bebauenden Flächen werden zur Zeit teilweise forstwirtschaftlich genutzt und 
weisen im Baubereich nahezu ebene bis leicht geneigte Oberkanten auf.

Die Einzelstandorte sind über nicht befestigte befestigte Wirtschaftswege erreichbar 
und müssen noch erschlossen werden.
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Grundgebirge : Hundsrücker Schiefer
als Tonstein in der Oberfläche verwittert zu 
Ton
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Das Gründungspolster ist aus Basaltschotter der Körnung 0 - 3 2  mm oder 
gleichwertigem Material herzustellen. Dabei ist eine Verbreiterung über den 
Fundamentrand unter 45 Grad nach unten zu berücksichtigen.
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Aufgefüllter Boden kann mit einem Raumgewicht von 18 kN/m3 angesetzt werden. 
(Verdichtung auf 95 % Proctor)
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-t—ŴcC0
JCo'cdCD
.QnX<n=5C0 

CD

-Q
 

£
5 -
ö) ni
C

 
CD

CD
4-*CDO

)
CCD

ECO 

£
 

CO

E
®

05? 
Q
 Q

t0)
täCD>c'5V)co

0
)1-

W TJ
CD 

C
S
 3

C
 

» 4
- 

CD 
C
 

«
'S £

 Ä
w t: 5
ä
 S

t 
CD 

CD 
3
 
£

=
§
2

3 o

iaal

CDU)WrocCD
XJO

NiIOCDWW«cCDT3O
GQ CQ CQ

CD
"ODCcCD
"Di—CDOCD0)
’wOWccC0
J
*N+COcCDC/5cn

_cocCD
T5 

. 
O
 
c

 
C

d 
CD 

i- 
O

) 
CD 

o
 

■D t
 

O
) 

cd 
=
 

CD
2 -9 E
N
 

O
) 

3
 

CD 
C0 

CD CO
i5 C
^
 

O
g
 

®
■

- !J= 
LU 

o

O
)

c35E3(0w+->

J3£3£(03(0c0)
XJoCQCNJ

CD
X

)c|C0CD
CDidoc■OcCOCDCD
'cd
X

ICD 
X

I 
■«—1 
;C0i_QO

)
i—CDO

)
O

)
C0
jQCD
M—o'S)ccC0

.
■§ 

s
£
 
E

2
 

CD
3

 
CO 

^
 

C
 
-c

 
0) s=
T3ODQ

OM—CD 
D

) 
CD

Q
 

co
CD

cCD
■aooCD0D

)
0£oOCOco>O

)
c3O

)
00c0c0ccoc0O

)
c3£O0o£C0X
)3O
)

30DÜ0

Je nach Schichtwasserandrang bzw. Niederschlagswasser kann eine offene 
Wasserhaltung über Pumpensümpfe mit einer Baugrubenringdränage im 
Gründungspolster erforderlich werden.
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Die Kranstellplätze sowie die Zufahrten sind so zu befestigen, daß der 
Schwerlastverkehr für die Bauarbeiten standsicher aufgenommen werden können.



Als Einbaumaterial wird die Verwendung von Kalkschotter oder Hartsteinsplitt bzw. 
Recyklingmaterial mit Prüfzeugnis der Körnung 0 - 32 mm empfohlen.
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ANLAGE 2.2

Windpark Talling ABO-Wind-AG 5011 ohne
Talling Wiesbaden
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